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Adolph Kolping gab und gibt auch heute noch die 
Richtung für das Kolpingwerk vor. Als Publizist und 
Reformer hinterliess er Tausende von Textseiten. 
Damit ist es auch heute noch möglich, seine Ideen 
direkt zu studieren und umzusetzen.

ADOLPH KOLPING –
VISIONÄR UND VORBILD

«Der Mensch muss 
sich mit anderen 
Menschen verbinden, 
sobald er etwas will, 
was einfach die Kräfte 
oder den Wirkungs-
kreis des Einzelnen 
überschreitet.»

Das Kolpingwerk beruft sich auf den Priester und Sozial­
reformer Adolph Kolping. Sein Leben und Wirken sind 
Vorgabe und Auftrag zugleich. Dabei geht es darum die 
Glut weiterzutragen, verantwortungsvoll im Sinne von 
Adolph Kolping. Dies geht nicht ohne Kenntnisse seiner 
Person, seiner Ideen, seines Handelns.

PUBLIZIST UND VERBANDSMENSCH
Kolping erkannte sehr früh, wie wichtig es ist, ein klares, 
erkennbares Profil einer breiten Öffentlichkeit zugänglich 
zu machen, und publizierte damals seine Ideen und 
Aussagen in Volkskalendern, Aufsätzen, Zeitschriften und 
mehr. Darauf können wir heute zurückgreifen. Seine 
Grundhaltungen sind nicht einer Modeströmung unter­
worfen. Seine Aussagen sind nach wie vor aktuell und eine 
Herausforderung an uns alle. 

Damit ist er auch heute noch Wegweiser, wie das heutige 
Kolpingwerk diese Welt mitgestalten soll: Als Verband, als 
Verbindung von Menschen, welche an einer besseren Welt 
arbeiten.



Kolping International ist eine weltweit aktive 
Organisation mit Sitz in Köln, am Wirkungsort von 
Adolph Kolping, gleich neben der Minoritenkirche.

Das Kolpingwerk ist in über 60 Ländern 
der Welt vertreten – eine starke Gemein­
schaft. Ganz im Sinne von Adolph 
Kolping, der selber schon viel herum­
reiste und im Ausland – auch in der 
Schweiz – Kolpingsfamilien gründete.

EINHEIT IN DER VIELFALT
Ob in Vietnam oder in Bolivien, in Indien 
oder in Tansania, in Rumänien oder in 
Chile, in Südafrika oder in der Schweiz: 
Kolping ist immer konkret in der jeweili­
gen Kultur aktiv, aber immer ein Teil des 
Ganzen. Eine Gemeinschaft, welche diese 
Welt mitgestaltet und so sehr vielen 
Menschen ermöglicht, in ihrer Heimat zu 
leben und zu überleben.

KOLPING INTERNATIONAL ASSOCIATION E. V.
Am Sitz von Kolping International 
werden die weltweiten Verbandsaktivitä­
ten koordiniert und die Entwicklung 
begleitet und gefördert. Dazu dienen zum 

Beispiel die internationalen Treffen und 
Tagungen. Als Nichtregierungsorgani­
sation (NGO), welche über 60 Nationen 
vertritt, wird Kolping sowohl von 
Regierungen, Organisationen (UNO) wie 
auch von der Kirche gehört.

KOLPING INTERNATIONAL FOUNDATION 
Zweck der Stiftung ist es, die Arbeit des 
internationalen Verbandes auf ein solides 
finanzielles Fundament zu stellen. Das 
erfordert finanzielle Mittel für die 
Aufbauarbeit eines Verbandes, welcher 
immer noch wächst.

KOLPING INTERNATIONAL COOPERATION E. V.
Koordination, Controlling, Planung und 
Abwicklung der Projekte – das sind die 
Hauptaufgaben des eingetragenen 
Vereins, welcher ebenfalls am Hauptsitz 
tätig ist. Dazu werden auch Tagungen 
und Schulungen durchgeführt sowie Part­
nerschaften vermittelt und begleitet.



Kolping Schweiz ist ein Nationalverband gemäss § 1 
des Generalstatuts von Kolping International.  
Der Zusammenschluss der Kolpingsfamilien in der 
Schweiz und deren Regionalverbände trägt als «alter» 
Kolpingverband eine besondere Verantwortung  
für die weltweite Gemeinschaft. Die Schweiz ist aber 
nicht das Zentrum der Kolping-Welt.

KOLPING SCHWEIZ

Es gibt wenige Nationalverbände, die von sich behaupten 
können, dass Adolph Kolping selber bei Gründungen von 
Kolpingsfamilien mit dabei war. Kolping Schweiz gehört 
mit Deutschland, Österreich und Südtirol zu den alten 
Verbänden. Immer wieder hat der Schweizer Verband für 
die internationale Arbeit Anstösse gegeben.

VOM GESELLENVEREIN ZUM KOLPINGWERK
War damals die Zielgruppe klar und damit auch die 
Angebote (Kurse und Weiterbildungen, Fachausstellungen 
usw.), ist es heute für einen Sozialverband in der übersät­
tigten Schweiz nicht einfach, Farbe zu bekennen und Profil 
zu zeigen. Die Zielgruppe hat sich verändert oder ist nicht 
klar zu erkennen, viele Themen von damals sind nicht 
mehr aktuell oder vom Staat abgedeckt. Kolping Schweiz 
steht aber nicht alleine da mit seinen Zielen und der 
Verbindung zu Adolph Kolping. Als einer von vielen 
Nationalverbänden arbeitet Kolping Schweiz an einer 
besseren Welt, über alle Grenzen hinaus.

«Auf sich beschränkt, 
kann der Mensch 
einreissen, aber nichts 
bauen.»



DIENSTLEISTUNGEN  
VON KOLPING SCHWEIZ
VERBANDSSEKRATARIAT
Hier laufen alle Fäden zusammen: Verwaltung und Adminis­
tration des Verbandes, Organisation und Koordination von 
Veranstaltungen und Konferenzen, Verbandszeitschrift, 
Publikationen, Website und Verbandsmaterial, Projekte mit 
den Partnerverbänden, Spendenmailings, Spendenverwal­
tung, Auskünfte und Beratung. 
www.kolping.ch, kolping@bluewin.ch

VERANSTALTUNGEN UND KONFERENZEN
Jährlich gibt es ein Angebot für die Mitglieder des Verban­
des: Familiensonntag, Kolpingtag, Erlebniswoche, Frauen­
weekend, Bildungsanlässe, Seniorentreffen, Weltgebetstag, 
Aktionen auf dem Besinnungsweg. Konferenzen für die 
Führungskräfte: Treffen mit den Regionen, Präsidestagung, 
Generalversammlung, Novembertagung, und die internatio­
nalen Treffen von Kolping Europa und Kolping International.

ADOLPH-KOLPING-BESINNUNGSWEG
Der Besinnungsweg ist ein Projekt von Kolping Schweiz.  
«Wer Mut zeigt, macht Mut» – dieses Zitat von Adolph 
Kolping bildet den Leitgedanken für den Besinnungsweg, 
welcher von der Pfarrkirche in Hochdorf zur Institutskirche 
in Baldegg führt. Der Weg ist kein «Gedenkpfad» Kolpings, 
sondern will an neun Stationen zum Hinterfragen anregen 
und Mut zur Tat machen. Den Abschluss bildet der Andachts­
raum in der Institutskirche in Baldegg, mit einer Relique von 
Adolph Kolping. Ein Raum der Stille und des Ankommens. 
www.besinnungsweg.ch

KOLPINGSTIFTUNG
Fördern – aufbauen – unterstützen: Die Inlandhilfe von 
Kolping Schweiz. Gerade in Notsituationen fühlen sich 
immer noch viele Menschen alleine gelassen. Die direkte 
und unbürokratische Hilfe durch die Stiftung ist auch ein 
Schritt gegen die Vereinsamung in der Not. Die Stiftung 
arbeitet mit dem Ertrag aus dem Stiftungskapital. 
www.kolping.ch

TEXAID
Seit 1973 sammelt Kolping Schweiz – im Zusammenschluss 
mit fünf anderen Hilfswerken – Altkleider. 1978 wurde 
gemeinsam die Firma Texaid gegründet. Heute ist Texaid ein 
europäisch führendes Unternehmen mit Sammlungen und 
Sortierbetrieben in der Schweiz, Deutschland, Ungarn, 
Bulgarien, Marokko und Österreich. www.texaid.ch



«Heute ist – darüber müssen sich alle klar sein – die 
soziale Frage weltweit geworden.» Die Sozialenzyklika 
Populorum progressio aus dem Jahre 1967 war der 
Start für das internationale Engagement des Kolping-
werkes.

IM MITTELPUNKT DER MENSCH

ALS KOLPINGMITGLIEDER UND CHRISTEN 
Wir sind dem Weltbild verpflichtet, dass alle Menschen 
Abbild Gottes sind. Um die weltweite soziale Frage zu 
behandeln, braucht es Organisationen und Institutionen, 
welche Strukturen der Solidarität aufbauen. Das Kolping­
werk hat in unzähligen Projekten auf der ganzen Welt 
bewiesen, dass es Hilfe zur Selbsthilfe ermöglicht und 
Nachhaltigkeit garantiert.

MENSCHLICHE ENTWICKLUNG
«Entwicklung ist nicht einfach gleichbedeutend mit 
wirtschaftlichem Wachstum. Wahre Entwicklung muss 
umfassend sein, sie muss jeden Menschen und den ganzen 
Menschen im Auge haben» (Populorum progressio). 
Kolping ermöglicht Menschen, dass sie an ihrem jeweili­
gen Ort eine Chance zum Gestalten ihres Lebens erhalten 
und damit nicht zu Flüchtlingen werden müssen.

«Wir können viel, wenn 
wir nur nachhaltig 
wollen. Wir können 
Grosses, wenn tüchtige 
Kräfte sich vereinen.»



KOLPING ALS HEIMAT UND LERNFELD
Kolping begleitet Menschen: Durch Ausbildungen, aber 
auch durch eine Struktur, welche sie auffängt und auch 
weiterbegleitet. Die Kolpingsfamilien sind Heimat, 
Übungsfeld für demokratische Strukturen und eine grosse 
Stütze für sehr viele Menschen auf dieser Welt. Es geht 
um den Menschen und nicht um Zahlen – und es geht um 
eine lebensbegleitende Gemeinschaft.

VERBAND ALS BASIS FÜR PARTNERSCHAFT
Der jeweilige Nationalverband arbeitet vor Ort und ist so 
verankert in der Gesellschaft und der Kirche. Die Ver­
bandsstrukturen garantieren die Nachhaltigkeit der 
Projekte und bieten Halt für die Menschen. Zudem ist der 
Verband Ansprechpartner für die Entwicklungszusam­
menarbeit. Partnerschaft ist kein Zustand, sondern ein 
Weg. Und Partnerschaft setzt Respekt, direkte und 
ehrliche Information, vernünftige Kontrolle, aber auch 
Vertrauen voraus. Vor allem geht es darum, gemeinsam für 
Menschen und ein menschenwürdiges Leben zu arbeiten.

TREU KOLPING
Kolping braucht Menschen, welche an Kolping glauben 
und diese Idee tatkräftig unterstützen. Wir sind ein welt- 
weiter Verband und unterstützen durch Schulen, Medizin­
zentren, Aus- und Weiterbildungen, aber auch durch eine 
familienhafte Begleitung viele Menschen auf ihrem 
Lebensweg. Diese Gemeinschaft ist auf unsere Hilfe an- 
gewiesen. Kolping hilft Kolping!

PROJEKTE VERBAND

Kolping-Projektarbeit ist 
immer vernetzt mit dem 
Verbandsaufbau. Wenn 
Menschen auf dem Funda- 
ment der Kolping-Grund­
sätze verbunden sind, dann 
bilden diese die beste 
Basis, dass die Kolpingidee 
langfristig im Land umge- 
setzt wird und somit die 
Projekte nachhaltig wirken.
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«Die Zeit ist, bei Licht besehen,  
immer gleich gut und gleich schlecht 
am Ende vom Jahre wie am Anfang 
desselben, nur die besseren Menschen 

machen die Zeiten besser, und  
bessere Menschen macht nur das  

treu geübte Christentum.»
Adolph Kolping


